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tel analysieren (ESA)
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  Info

Zur Interpretation eines Textes gehört auch die Analyse sprachlicher Besonderheiten. Oft 
bezieht sich eine Teilaufgabe der Prüfung auf die Untersuchung von sprachlichen Mitteln 
in einem vorgegebenen Text(-abschnitt).

Wichtig!

Du musst die sprachlichen Besonderheiten erklären und ihre Wirkung darlegen können. 
Es reicht nicht, diese nur zu nennen!

  Arbeitsauftrag

Lies dir den Textauszug durch und bearbeite danach die einzelnen Schritte. Im Anschluss kannst du die 
Aufgabe bearbeiten. Beachte, dass es sich um einen Fktiven Text handelt.

Alex Braun: Unsichtbare Ketten

Der Weg zur Freiheit

Als Kind spürte Alex oft das Gefühl, anders zu sein. Seine Behinderung machte ihn in der Schule 
zum Außenseiter. Doch Alex kämpfte sich durch und fand Freunde, die ihn unterstützten. Mit 
der Zeit lernte er, seine Einschränkungen zu akzeptieren und begann, für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung zu kämpfen. Nun, in einem entscheidenden Moment seines Lebens, 
steht er vor einer Herausforderung, die seine Entschlossenheit auf die Probe stellen wird.
Als ich an diesem Morgen erwachte, war ich voller HoTnung. Die Sonne schien durch das Fenster 
und tauchte das Zimmer in ein warmes Licht. Es war der Rag der großen Konferenz, auf die ich so 
lange hingearbeitet hatte. Die letzten Wochen waren wie im Flug vergangen, und ich hatte alles 
getan, um meine Jede vorzubereiten. öetzt musste ich beweisen, dass Menschen wie ich gesehen 
und geh"rt werden sollten.
Die Fahrt zur Konferenz war lang, aber ich fühlte mich wie in einem Rraum. Während die Land-
schaft an mir vorbeizog, dachte ich an all die Menschen, die mich unterstützt hatten. Meine 
Eltern, meine Freunde, und vor allem Lena, die immer an meiner Seite gewesen war. Ihre Worte 
hallten in meinem Kopf: VDu bist stärker, als du denkst.V Dieser Gedanke gab mir Kraft. Ich 
wusste, dass ich nicht allein war.
Als ich die Konferenzhalle betrat, spürte ich die Nervosität wie ein Kribbeln in meinem Bauch. Die 
Menschen um mich herum waren beschäftigt, sie redeten und lachten, aber ich fühlte mich wie 
in einer anderen Welt. Ich war hier, um etwas zu verändern, um eine Botschaft zu vermitteln, die 
geh"rt werden musste. Die Zeit schien sich zu dehnen, als ich auf die Bühne zuging. öeder Schritt 
fühlte sich bedeutend an.



Die Jede begann. Meine Stimme klang fest, obwohl ich innerlich zitterte. VWir sind hier, um zu 
zeigen, dass Gleichstellung nicht einfach ein Wort ist, sondern eine NotwendigkeitV, sagte ich. 
Die Worte kamen von Herzen und ich konnte sehen, wie die Menschen im Saal aufmerksam 
wurden. Einige schauten überrascht, andere nickten zustimmend. Es war, als würde ich einen 
unsichtbaren jorhang "Tnen, der die Wahrheit verbarg.
Mit Äedem Satz fühlte ich mehr und mehr, dass ich die Menschen erreichte. Ich erzählte von 
meinen Erfahrungen, von den Hürden, die ich überwinden musste. Die Zeit verging wie im Flug, 
und bald war ich am Ende angekommen. VWir alle verdienen einen Platz in dieser WeltV, schloss 
ich, und der Applaus war überwältigend. Es war ein Moment, den ich nie vergessen würde, ein 
Augenblick der Anerkennung.
Nach der Jede kam Lena zu mir. VDu warst großartig, AlexV, sagte sie und umarmte mich fest. Ihre 
Unterstützung bedeutete mir alles. Wir setzten uns zusammen, um über die nächsten Schritte 
zu sprechen. VEs ist erst der AnfangV, sagte ich voller Zuversicht. Ich wusste, dass dieser Rag der 
Beginn einer neuen 1ra sein k"nnte. Eine 1ra, in der Menschen mit Behinderung nicht mehr im 
Schatten stehen müssen.
Während wir die Konferenz verließen, fühlte ich eine tiefe Zufriedenheit. Der Kampf war noch 
lange nicht vorbei, aber ich war bereit, ihn fortzuführen. VWir werden die Welt verändernV, sagte 
ich entschlossen zu Lena. Sie lächelte und antwortete: Vöa, das werden wir.V Als wir in die Nacht 
hinaustraten, wusste ich, dass die Ketten, die uns bisher unsichtbar gefesselt hatten, langsam zu 
br"ckeln begannen.
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2. Schritt: AuTällige Formulierungen

Lies dir die Textstelle gut durch und markiere dabei alle sprachlich auwälligen jor-
mulierungen. Alternativ kannst du dir Notizen machen. Es kann sich dabei um einzelne 
Wörter, Wortgruppen oder ganze Sätze handeln. Wichtig ist, dass du immer in der Auf-
gabenstellung nachliest, auf Velche sprachlichen Besonderheiten du achten sollst.

Notizen 

auwällige Wörter, Wortgruppen oder Sätze ...

3. Schritt: FachbegriTe

Notiere dir den •eVeils passenden jachbegriw zu den gefundenen jormulierungen (z. B. 
Wiederholung, ?ergleich etc.).

Notizen 

jachbegriwe zu den gefunden jormulierungen
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4. Schritt: Wirkung bestimmen

Notiere für dich in Stichpunkten die Wirkung der gefundenen sprachlichen Mittel.

Diese jragen können dir dabei helfen:
ß Wie Virkt die jormulierung auf dich1

ß Wie klingt die jormulierung1

Die Wirkung von sprachlichen Mitteln zu erschlie2en, hilft dir den Text und die Textstruk-
tur besser zu verstehen. Dieses Wissen kann darüber hinaus auch für andere Teilauf-
gaben der Prüfung hilfreich sein.

Notizen 

Wirkung der sprachlichen Besonderheiten
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Ü. Schritt: Schreiben

Schreibe •etzt zu einem der sprachlichen Mittel einen Absatz. In der Prüfung orientierst 
du dich an der jragestellung, Velche sprachlichen Mittel du ausformulieren sollst.

Orientiere dich an der folgenden Struktur:
Ü. jormuliere eine Aussage zu der sprachlichen Besonderheit, nenne dabei auch den 

jachbegriw. Beziehe dich an dieser Stelle auch auf eine Textstelle. Wenn vorhanden, 
baust du eine Zeilenangabe oder eine Angabe zum Absatz ein.

". Erkläre die Wirkung der sprachlichen Besonderheit basierend auf deinen Aus-
führungen der vorhergehenden Aussage.

Formuliere deine Erkenntnisse zu einem sprachlichen Mittel aus. 
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  Bbersicht sprachliche Mittel

Wenn du dir unsicher bist, Velche jormulierungen ein sprachliches Mittel darstellen, kann dir die 
folgende Hbersicht helfen. Beachte, dass dir diese Hbersicht in der Prüfung nicht zur ?erfügung steht.

Sprachliches Mittel Wie es im Rext auftaucht M"gliche Wirkung(en)

WortVahl - Anglizismus (z.B. RcoolR)
 - jachbegriwe (z.B. RPhotosyn-
theseR)
 - Umgangssprache (z.B. RAl-
terR)
 - 'ochsprache (z.B. Rdies-
bezüglichR) 

- lässig, auGockernd
 - fachlich, präzise
 - vertraut, direkt
 - formell, distanziert 

Satzbau - kurze Sätze
 - lange Sätze
 - Satzreihe (z.B. RIch kam, ich 
sah, ich siegte.R)
 - Satzgefüge (z.B. RAls ich kam, 
sah ich, dass ich siegen Vürde.R) 

- klar, verständlich
 - komplex, ausführlich
 - dynamisch, spannend
 - erklärend, detailliert 

AedeViedergabe - direkte Aede (z.B. REr sagte: BIch 
komme.BR)
 - indirekte Aede (z.B. REr sagte, 
dass er komme.R)
 - Cedankenrede (z.B. REr 
dachte: BIch komme.BR) 

- lebendig, unmittelbar
 - neutral, distanziert
 - einfühlsam, vertraut 

Sprachbilder - Metapher (z.B. R'erz aus 
SteinR)
 - ?ergleich (z.B. Rstark Vie ein 
LöVeR)
 - PersoniFkation (z.B. Rdie 
Sonne lachtR) 

- anschaulich, bildhaft
 - erklärend, veran-
schaulichend
 - lebendig, dynamisch 

Ironie - ironische Aussage (z.B. RNa toll, 
Vieder zu spät.R)
 - Sarkasmus (z.B. RNatürlich, du 
bist der Beste!R) 

- humorvoll, kritisch
 - spöttisch, verletzend 
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  Arbeitsauftrag

Bearbeite die nachfolgenden Prüfungsaufgaben und nutze dafür alle Informationen, die du gesammelt 
hast.

Untersuche, wie durch sprachliche Mittel deutlich wird, dass Alex entschlossen ist, die Gleichstel-
lung von Menschen mit Behinderung zu f"rdern.

Untersuche, wie durch sprachliche Mittel deutlich wird, dass Alex nach seiner Jede HoTnung und 
Zuversicht verspürt.


